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H
err Weber, die Gemeinde Mar-
pingen beheimatet einige sehr 
erfolgreiche Vereine, wie die 
Handballerinnen der HSG Marpin-
gen-Alsweiler, die bis zum Ende 

der vergangenen Saison noch in der  
3. Liga spielten. Die Juniorinnen des Ver-
eins spielen aktuell in der Bundesliga. 
Auch Athleten der LTF Marpingen haben 
zahlreiche Titel eingeheimst. Welche Er-
folge konnten Sportler oder Mannschaf-
ten aus der Gemeinde Marpingen in der 
Vergangenheit feiern und wer sind die 
sportlichen Aushängeschilder? 

Volker Weber: Die Gemeinde ist in 
sportlicher Hinsicht sehr breit 
aufgestellt, was sich in Erfolgen in 

unterschiedlichsten Bereichen widerspie-
gelt. Die hier aufgeführte Liste kann des-
halb niemals vollständig sein, aber zum 
Beispiel gehören die bereits erwähnten 
Handballerinnen der HSG Marpingen-Als-
weiler, die Juniorinnen des Vereins und die 
Athleten der LTF Marpingen zu den Aus-
hängeschildern unserer Gemeinde. 
Auch im Fußball haben wir mit der SG Mar-
pingen-Urexweiler, dem SC Eintracht Als-

weiler und der SG Berschweiler-Dirmingen 
sehr gut aufgestellte Vereine, die ebenfalls 
zu den Aushängeschildern zählen. 
Aber auch die Schützenvereine unserer 
Gemeinde können auf beachtliche Erfolge 
zurückblicken. Sehr erfolgreiche Sportle-
rinnen sind zum Beispiel Bogenschützin 
Emma Brill aus Urexweiler und Para-Biath-
letin beziehungsweise Para-Skilangläufe-
rin Johanna Recktenwald aus Marpingen, 

Zur Gemeinde Marpingen gehören nur vier Orte – trotzdem hat  
sie sportlich einiges zu bieten. Was genau, welche Bedeutung  
der Sport und die Vereine für seine Gemeinde hat und wie es um  
die Infrastruktur bestellt ist, verrät Bürgermeister Volker Weber  
im Interview. 

Sporttreibende Vereine sind 
von unschätzbarem Wert
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wie man jüngst noch mal international fest-
stellen konnte. Emma Brill wurde im Jahr 
2022 unter anderem IFAA-Europameis-
terin im 3D-Bogenschießen und sicherte 
sich zudem Gold- und Silbermedaillen auf 
nationaler Ebene. Johanna Recktenwald 
nahm 2022 mit guten Platzierungen an den 
Paralympics in Peking teil und gewann zu-
dem mehrere Bronze- und Silbermedaillen 
sowie bei der Weltmeisterschaft in Slowe-
nien vor wenigen Tagen eine Goldmedaille.

Das Landesleistungszentrum Segelflug 
befindet sich in Marpingen. Wie wird die-
ses denn konkret genutzt und welche Be-
deutung hat es für Ihre Gemeinde? 

Weber: Das Landesleistungszen- 
trum Segelflug „Helmut Reich-
mann“ (LLZS) in Marpingen ist weit 

über die Kreis- und Landesgrenzen be-
kannt. Der Segelflugplatz, der „hoch über 
den Dächern Marpingens gelegen“ ist, bie-
tet nicht nur eine herrliche Aussicht, son-
dern dient auch als Treffpunkt für große 
Flugsportveranstaltungen. Im Laufe der 
Jahre hat das Zentrum zahlreiche nationa-
le und internationale Wettkämpfe ausge-
richtet, darunter die Internationale Segel-
flug-Europameisterschaft der Frauen 
(1995), die Offenen Südwestmeister- 
schaften (2008 und 2011) sowie die Deut-
schen Meisterschaften (2013). Seit seiner 
Eröffnung im Jahr 1958 und der Erweite-
rung im Jahr 1981 zählt der Segelflugplatz 
zu den wenigen bundesdeutschen Leis-
tungszentren für den Segelflug. Heute ist 
er nicht nur ein Ort für hochklassige Wett-
kämpfe, sondern auch ein bedeutendes 
Ausbildungs- und Trainingszentrum, das 
sowohl theoretische als auch praktische 
Schulungen bietet. Der Segelflugplatz Mar-
pingen ist zudem Sitz des Aero-Clubs Saar 
und beheimatet mehrere lokale sowie re-
gionale Flugsportvereine. Neben seiner 
Bedeutung im Flugsportbereich hat der 
Segelflugplatz auch touristische Relevanz. 
Er bietet Schnupperflüge und mehrtägige 
„Schnupperkurse“ an, die fliegerisch inter-
essierten Gästen die Möglichkeit geben, 
sich mit dem Segelflug vertraut zu machen. 
Zudem ziehen Veranstaltungen wie die 
„Saarluftig“ Luftsportshow und „Oldtimer 
Luft trifft Oldtimer Straße“ oder das „Air 
DNB Elektro-Nachwuchs-Festival“ zahlrei-

che Besucher an und stärken den lokalen 
Tourismus. 

Das neue Jahr hat vor wenigen Wochen 
begonnen. Welche Sportveranstaltungen 
gibt es 2025 in der Gemeinde Marpingen? 

Weber: Unsere Gemeinde ist, wie 
bereits erwähnt, im Bereich Sport 
und mit ihren zahlreichen Vereinen 

gut aufgestellt. Über das gesamte Jahr 
hinweg findet eine Vielzahl von Veranstal-
tungen in den unterschiedlichsten Sport-
arten statt. Einige Veranstaltungen befin-
den sich noch in der Planung, weshalb wir 
derzeit noch keine vollständige Übersicht 
geben können. Dennoch halten wir die Bür-
gerinnen und Bürger selbstverständlich 
auf dem Laufenden. Ein Blick auf die  
Social-Media-Kanäle oder Webseiten der 
Vereine, die „Marpinger Nachrichten“ oder 
unseren neuen Veranstaltungskalender 
auf www.marpingen.de lohnt sich immer! 
Einige Höhepunkte sind jedoch bereits 
festgelegt: So findet vom 19. bis 20. Sep-

tember 2025 die Deutsche Meisterschaft 
im Air-Navigation-Race auf dem Segel-
flugplatz in Marpingen statt. Ein Highlight 
für Reitsportbegeisterte ist am 12. Oktober 
2025 das Finale des Barockpferde-Cups, 
das auf dem Gelände des Reit- und Fahr-
vereins Alstal ausgetragen wird. Zudem 
feiern die Alten Herren (AH) des FC Hellas 
1919 Marpingen ein besonderes Jubiläum 
– 70 Jahre! Unsere Sportvereine tragen 
außerdem mit ihren regelmäßigen Spielen 
und Turnieren, darunter packende Fußball- 
und Handballspiele, dazu bei, dass das 
Sportprogramm lebendig und abwechs-
lungsreich bleibt. Wir hoffen natürlich, 
viele spannende Pokal- und Ligaspiele zu 
erleben und weiterhin viele Meisterinnen 
und Meister in unserer Gemeinde begrüßen 
zu dürfen. 

Welche Sportstätten können von den 
Menschen in Ihrer Gemeinde genutzt wer-
den? Wo sehen Sie Marpingen in diesem 
Bereich gut aufgestellt –  und wo sehen 
Sie noch Verbesserungsbedarf? �
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Weber: In der Gemeinde Marpin-
gen steht den Bürgerinnen und 
Bürgern eine vielfältige Auswahl 

an Sportstätten zur Verfügung, die für un-
terschiedlichste sportliche Aktivitäten 
genutzt werden können. Dazu gehören 
unter anderem die Sporthallen in Marpin-
gen und Alsweiler und die Mehrzweckhalle 
in Urexweiler mit Schwimmbad. Die Sport-
halle in Marpingen als Drei-Feld-Halle ist 
zumeist ganztägig von unseren Schulen 
und Vereinen bis in die späten Abendstun-
den belegt. Dank der guten Kooperation 

mit dem Landkreis steht unseren Vereinen 
auch noch die kleine Turnhalle mit Gym-
nastikraum zur Verfügung und nicht zu 
vergessen das Dorfgemeinschaftshaus in 
Berschweiler, welches gerade im Bereich 
des Tischtennis sehr intensiv genutzt 
wird. Für Outdoor-Sportarten bieten bei-
spielsweise der Sportplatz Marpingen, die 
Bolzplätze Marpingen und Urexweiler, die 
Boule-Anlagen in Alsweiler, Marpingen und 
Urexweiler sowie die Tennishalle und Ten-
nisplätze oder Reitanlagen ideale Voraus-
setzungen. Trotz dieser guten Infrastruk-

SaarSport >>1 | 2025

tur gibt es immer noch Potenzial für 
Optimierungen und Verbesserungen, ins-
besondere im Bereich des Angebotes für 
Jugendliche. Ein Wunsch wäre zum Bei-
spiel der Bau einer Pumptrack-Skate- 
Anlage. Durch gezielte Investitionen und 
Weiterentwicklungen könnte so das Frei-
zeitangebot auch für junge Menschen noch 
attraktiver gestaltet werden. 
Darüber hinaus verstehen wir uns immer 
als aktiver Partner unserer Vereine und wir 
müssen natürlich schauen, dass wir den 
Herausforderungen der Zukunft gerecht 
werden – dabei dürfen wir auch bei allen 
Wünschen und Bedarfen nicht die finan-
zielle Leistbarkeit aus den Augen verlieren. 

Gibt es konkrete Projekte im Bereich 
Sport, die die Gemeinde Marpingen gera-
de umsetzt oder plant? 

Weber: Ein zentrales Ziel der Ge-
meinde ist die Realisierung des 
Sport- und Bildungscampus im 

Rahmen des Projekts „Dorfmitte Marpin-
gen“. Dieses Vorhaben soll die Ortsmitte 
neu gestalten und dabei die wichtige Schul-
infrastruktur mit den bestehenden Sport-
stätten kombinieren. Generell kann man 
festhalten: Einzelne Bauprojekte rund um 
die Dorfmitte Marpingen wurden schon an-
gegangen und sind in der konkreten Pla-
nung. Darüber hinaus sind verschiedene 
Infrastrukturmaßnahmen geplant. Dazu >>
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zählt zum Beispiel die Sanierung der be-
stehenden WC-Anlagen in der großen 
Sporthalle in Marpingen und die Erneue-
rung der dortigen Beleuchtung, um den 
Bedürfnissen gerecht zu werden. Ebenso 
soll das Dorfgemeinschaftshaus in 
Berschweiler umgebaut werden, damit es 
auch dauerhaft als Sport- und Veranstal-
tungsstätte erhalten bleibt. 

Wie ist Ihr persönliches Verhältnis zum 
Sport? Treiben Sie selbst Sport? Welche 
Sportarten interessieren Sie am meisten 
– und welche Sportveranstaltungen be-
suchen Sie? 

Weber: Ehrlich gesagt: Ich müsste 
deutlich mehr Sport machen, aber 
leider fehlt mir häufig die Zeit da-

für. Sport ist nicht nur für die körperliche 
Gesundheit wichtig, sondern auch für die 
geistige, und nach jeder Sporteinheit, die 
mir möglich ist, fühle ich mich weniger ge-
stresst. Besonders gerne bin ich mit dem 
E-Bike in unserem St. Wendeler Land un-
terwegs oder auf einem unserer tollen 
Wanderwege, die durch die schöne Land-
schaft führen. Ich interessiere mich 
grundsätzlich für viele Sportarten und 
schaue mir, wenn es meine Zeit zulässt, 
auch immer wieder gerne Wettbewerbe  
in unserer Gemeinde an, egal ob ein  
spannendes Fußball- oder Handballspiel 
oder ein tolles Turnier einer anderen 
Sportart. 

Welche Bedeutung hat Ihrer Meinung 
nach der Sport für eine eher kleinere Ge-
meinde wie Marpingen? Wie wichtig sind 
die zahlreichen sporttreibenden Vereine 
Ihrer Meinung nach? 

Weber: Der Sport hat hier einen 
hohen Stellenwert, und das vielfäl-
tige Sportangebot macht unsere 

Gemeinde zu einem tollen Ort zum Leben. 
Die zahlreichen sporttreibenden Vereine 
sind für unsere Gemeinde von unschätz- 
barem Wert. Sie sorgen nicht nur für Spit-
zenleistungen, sondern fördern auch ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl und bieten 
allen – ob nun Profi oder Freizeitsportler –, 
aktiv zu sein und zusammenzukommen. 
Nicht vergessen darf man auch die groß-
artige Jugendarbeit, die die Vereine leis-
ten. Durch ein Engagement in einem Verein 
lernen die Kinder generell soziales Mitein-

ander sowie Mannschaftsgeist, und sie 
sind sinnvoll beschäftigt. 

Durch welche Maßnahmen unterstützt 
die Gemeinde den Vereins-, aber auch 
den Individualsport? 

Weber: Die Gemeinde Marpingen 
unterstützt den Vereins- und Indi-
vidualsport durch vielfältige Maß-

nahmen und Investitionen – sowohl im In-
nen- als auch im Außenbereich. In drei von 
vier Ortsteilen hat die Gemeinde die Fuß-
ballvereine beim Bau der Kunstrasenplät-
ze unterstützt und in Urexweiler helfen wir 
beim Thema Clubheim. Neben der Erneue-
rung der Spielflächen wurden auch die 
Flutlichtanlagen auf energieeffiziente 
LED-Beleuchtung umgerüstet.  Auch im 
Bereich der Outdoor-Sportmöglichkeiten 
hat sich in den letzten Jahren einiges ge-
tan. Am Bolzplatz in Marpingen wurden 
2023 umfassende Instandsetzungsarbei-
ten durchgeführt: Die Zaunanlage wurde 
repariert, der Platz mit neuer roter Erde 
versehen und zwei neue Kleinfeld-Tore 
wurden aufgestellt. Das Beachvolleyball-

feld an der BiberBurg wurde ebenfalls sa-
niert – mit speziellem Beachvolleyball-
Sand und einem seitlichen Schutznetz, um 
optimale Spielbedingungen für die Spiele-
rinnen und Spieler zu schaffen. Neben die-
sen Maßnahmen im Außenbereich hat die 
Gemeinde auch in die gemeindeeigenen 
Sporthallen investiert. In der großen 
Sporthalle in Marpingen wurden neue 
Lichtkuppeln eingebaut. Auch kleinere 
Unterhaltungsmaßnahmen werden regel-
mäßig in den Hallen in Marpingen, Alsweiler 
und der Mehrzweckhalle Urexweiler durch-
geführt, um die Ausstattung auf einem ho-
hen Niveau zu halten. Darüber hinaus steht 
weiterhin auf der Agenda die energetische 
Sanierung der Hallen, um diese noch nach-
haltiger und somit fit für die Zukunft zu 
machen. 
Mit diesen Beispielmaßnahmen stellt die 
Gemeinde sicher, dass sowohl Vereine als 
auch Individualsportler optimale Bedin-
gungen vorfinden – sei es auf dem Spiel-
feld, im Sand oder in der Halle. So zeigt die 
Gemeinde, wie wichtig der Sport für die 
Gemeinschaft ist, und investiert kontinu-
ierlich in die Zukunft des Sports vor Ort. ///

Die Handballerinnen der 
HSG DJK Marpingen- 
Alsweiler sind ein Aus-
hängeschild des Orts
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